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Zum Vorkommen der Gattung Sicus SCOPOLI, 1763
in Deutschland

(Diptera, Conopidae)

JENS-HERMANN STUKE

Abstract
Sicus nigritarsis ZIMINA, 1975 is reported for Germany the first time. Records for S. abdomi-

nalis KRÖBER, 1915 and 5. fusenensis OUCHI, 1939 from Germany are given.

Zusammenfassung
Sicus nigritarsis ZIMINA, 1975 wird neu für Deutschland gemeldet. Für 5. abdominalis

KRÖBER, 1915 und S. fusenensis OUCHI, 1939 werden Belege aus Deutschland aufgerührt.

Einleitung

Bei der Bearbeitung von Material der Gattung Sicus konnte ich S. nigritarsis für
Deutschland nachweisen. Da diese Art mit den gängigen Bestimmungsschlüsseln
(CHVÄLA 1963, 1965; KRÖBER 1925, 1930) verkannt wird, wurde diese Entdeckung
zum Anlaß genommen, das Vorkommen der Arten der Gattung Sicus in Deutschland zu
überprüfen. Bearbeitet wurde neben eigenen Belegen das gesamte Material aus dem
Naturkundemuseum Freiburg i. Br., Aufsammlungen von D. DOCZKAL (Maisch),
jeweils einzelne Tiere aus der Zoologischen Staatssammlung München, der Samm-
lungen von K. VON DER DUNK (Hemhofen), K. KORMANN (Walzbachtal), des Natur-
kundemuseums Augsburg und des Naturkundemuseums Bamberg. Bestimmt wurden die
Tiere mit CHVÄLA (1963) und ZIMINA (1975). Die Männchen von S. fusenensis, S.
abdominalis und S. ferrugineus kann ich derzeit nicht unterscheiden, da mir von den
beiden seltenen Arten kein sicheres Material vorliegt.
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Material
Sicus abdominaüs KRÖBER, 1915

Diese Art wurde bisher nur von VON DER DUNK (1993, 1994a) für Deutschland
gemeldet. Mir liegen drei Weibchen vor: 1 $, Bayern, Bamberg, Hallstadt, 03.07.1943
(leg. SCHNEID, coll. Naturkundemuseum Bamberg). - 1 $, Bayern, Bamberg, ohne
Datumsangabe (unter S. ferrugineus [det. ?] und 5. abdominalis [det. CHVÄLA], leg. ?,
coll. Zoologische Staatssammlung München). - 1 $, Bayern, Nördlinger Ries, Hoppin-
gen, 06.1950 (leg. ?, coll. Augsburger Naturkundemuseum). Das von CHVÄLA de-
terminierte Tier führt dieser später nicht als Nachweis aus Deutschland auf (CHVÄLA &
SMITH 1988), eventuell wegen des schwer leserlichen Fundortetikettes. Die Inter-
pretation der Fundortetiketten entspricht VON DER DUNK (I.e.).

Sicus femoralis RONDANI, 1865
S. femoralis wird von CHVÄLA & SMITH (1988) für Deutschland angegeben, aus der

Arbeit wird aber nicht ersichtlich, auf welchen Beleg sich die Autoren beziehen. Mir
war nur eine mündliche Mitteilung von K. KORMANN über Nachweise aus Deutschland
bekannt, bei der Überprüfung stellte sich jedoch heraus, daß es sich bei den Belegen
um S. nigritarsis (siehe dort) handelt. VON DER DUNK (1994b) gibt S. femoralis an, er
hat aber selber keine Belege gesehen (VON DER DUNK i.l.), sondern bezieht sich auf die
Angaben in CHVÄLA & SMITH (I.e.). In der Zoologischen Staatssammlung München, die
CHVÄLA bearbeitet hat (CHVÄLA 1961: 104) befindet sich kein Beleg aus Deutschland
(SCHACHT i.l.).

Sicus ferrugineus LINNAEUS, 1761
Dies ist die einzige häufige Art der Gattung, von der viele Fundorte aus Niedersach-

sen und Baden-Württemberg durch eigenes Sammlungsmaterial belegt sind.

Sicus fusenensis OUCHI, 1939
S.fUsenensis wird von CHVÄLA & SMITH (1988) und VON DER DUNK (1994) gemel-

det. Folgende Tiere liegen mir vor: 2 $ $ , Niedersachsen, Lüneburger Heide, Pietz-
moor, 13.07.-21.07.1994 (Malaisefalle) (leg. et coll. STUKE)

Sicus nigritarsis ZIMBSA, 1975
Bisher wurde S. nigritarsis nicht aus Deutschland gemeldet. Folgende Nachweise

liegen vor: 1 $, Baden-Württemberg, Laufen, 24.07.1926 (unter S. ferrugineus [det.
STROHM], leg. STROHM, coll. Naturkundemuseum Freiburg i.Br.). - 1 S, Baden-Würt-
temberg, Knielingen, 25.07.1974 (unter S. femoralis [det. HOTTINGER 1979] und S.
abdominalis [det. HÜBNER 1994], leg. et coll. KORMANN). - 2 SS, Baden-Württem-
berg, Kaiserstuhl, Schehlingen, 19.8.1993 und 31.08.1993 (leg. et coll. STUKE). - 1 $,
Baden-Württemberg, Gaggenau-Oberweier,25.07.1994 (leg. et coll. DOCZKAL). - 1 S,
Bayern, Bamberg, Hallstadt, 02.08.1946 (unter 5. abdominalis [det. VON DER DUNK
1993], leg. SCHNEID, coll. Naturkundemuseum Bamberg). - 1 S, Bayern, Kallmünz /
Naabtal, Hirmersberg, 20.08.1993 (leg. KRAUS, coll. VON DER DUNK). Bei dem Fundort
von S. nigritarsis im Kaiserstuhl handelt es sich um ein Mosaik aus Trockenrasen
(Mesobrometen und Xerobrometen), Buchenwäldern (Carici-Fageten) und Weinbergen.
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Abb.: Sicus nigritarsis ZlMINA, 1975
$ nach dem Beleg vom 19.08.1993, gezeichnet von U. EBERIUS (Freiburg).

In dieses Gebiet wurden zwischen 1990 und 1994 mehr als zehn Exkursionen
unternommen und sämtliche Conopidae gesammelt. Die Art wurde dabei nur zweimal
nachgewiesen, und ist daher als selten zu bezeichnen. Häufiger konnte an dem Fundort
5. ferrugineus nachgewiesen werden.

Während KRÖBER (1925, 1930) nur eine Art aus der Gattung Sicus nennt, führen
CHVALA & SMITH (1988) sieben Arten aus der Paläarktis auf. 5. nishitapensis (MATSU-
MURA, 1916) kommt danach nur in der Ostpaläarktis und S. caucasicus ZlMINA, 1963
nur in Südosteuropa vor. Die anderen fünf Arten sind für Deutschland nachgewiesen,
von S. femoralis ist mir jedoch kein Beleg bekannt.

Dank

D. DOCKZKAL (Maisch), Dr. K. VON DER DUNK (Hemhofen) und K. KORMANN (Jöhlingen)
stellten Material zur Verfügung. W. SCHACHT (Schöngeising) übersandte ein Tier aus der Zoo-
logischen Staatssammlung München. U. EBERIUS (Freiburg) fertigte die Zeichnung von S.
nigritarsis an.
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